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Rundbrief Aktuell: 01/2021   

                                                                                                                    Oberursel, 10.01.2021 
 

Der VFOS im Zeichen der Corona-Krise – Teil 17 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des VFOS,  

 

nun ist das neue Jahr, in das so viele  Hoffnungen auf ein baldiges Ende oder wenigstens Ab-
flauen der Corona-Pandemie – nicht zuletzt im Hinblick auf die Impfaktionen - gelegt werden, 
auch schon wieder zehn Tage alt. Aber dennoch möchten wir Ihnen und Ihren Familien noch ein 
gutes Jahr 2021 wünschen, ohne Erkrankungen welcher Art auch immer.  
 
Wir hoffen auch, dass wir möglichst bald wieder Veranstaltungen unserer verschiedenen Reihen 
wie z.B. „Kunst und Kulinarik“, „Mit dem VFOS unterwegs“, „Hallo, Nachbar“ sowie unsere 
Stammtische, das Sommerfest, Treffen am Brunnenfest usw. und auch persönliche Begegnun-
gen ohne Zoom-Konferenzen mit unseren Partnerstädten wieder aufnehmen können. Sobald sich 
hier Licht am Ende des Tunnels zeigt, werden wir in konkrete Planungen eintreten und Sie zeitnah 
darüber informieren. 
 
Klarstellung zu einem Artikel in der Taunuszeitung vom 09.01.2021 

 

In einem Beitrag „Unterstützung für Trumpp - Oberursel Initiative setzt nicht nur auf CDU-
Wähler“ in der Ausgabe vom 09.01.2021 berichtete die Taunuszeitung, dass 55 Oberurseler 
Bürger sich in einer Initiative zusammengeschlossen hätten, um CDU-Kandidat Carsten 
Trumpp bei seinem Bürgermeisterwahlkampf zu unterstützen. Der Bericht konnte den Eindruck 
erwecken, dass unser 1. Vorsitzender Helmut Egler in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des 
VFOS dieser Initiative beigetreten ist. Hierzu haben wir in einem Leserbrief an die Tz. klarge-
stellt, dass es sich hier um eine rein private Initiative von Helmut Egler handelt, die durch keinen 
Beschluss des VFOS-Vorstandes abgedeckt ist. Der VFOS ist im Übrigen nach  seiner Satzung 
zu religiöser und parteipolitischer Neutralität verpflichtet und dürfte demgemäß auch keine 
Wahlkampfaktivitäten – welcher Art auch immer - unterstützen.  
 

 

Für den Vorstand des VFOS 

Günter Albrecht 

 

 


